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z Wien 10 Januar Wie polniſche Blätter melden hatte
Armee Großfürſt Nikolaus eine längere Beſprechung mit dem General Nuszki Wie man ſich in
darüber erzählt haben die ruſſiſchen Militärbehörden beſchloſſen Warſchau zu räumen ſobald die
Deutſchen die Beſchießung der Stadt eröffnen ſollten

Von den Kämpfen der Oeſterreicherehe
W T Wien 10 Januar Amtlich wird verlautbart Die allgemeine dage h hat ſich nicht geändert

Sgdlio der Weichſel beſchoſſen die Ruſſen geſtern unſere Stellungen ohne jeden Erfolg Sie richteten ihrFeuer namentlich gegen eine von uns beſetzte Höhe nordöſtlich Zakliezyn H ördlich ger Weichſel ſtellenweiſe

heftiger Geſchützkampf Ein Verſuch des Gegners mit ſchwächeren Kräften die Nida zu paſſieren mißlang
Jn den Karpathen herrſcht Ruhe Zwei Aufklärungsdetachements des Feindes die ſich in der Bukowina
zu nahe an unſere Vortruppen heranwagten wurden durch u r und Maſchinengewehrfeuer zerſprengt

ſüdlichen Kriegsſchauplatz kurzer Geſchützkampf bei den öſtlich DTrebinje bis an die Grenze vorgeſchobenen
eigenen Stellungen Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes v Hoefer Feldmarſchallleutnant
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Operationspauſe in Polen einer ruſſiſchen Uebermacht abgeſchnitten wurde ſo des ſtum pfen Wink els gewählt den die Linie der deut
daß ſie in Gefahr geriet gefangen genommen zu werden ſchen Armee in Frankreich be

bot treffe in keiner Weiſe Deutſchland dagegen ver

5 n 0 9 J de u C en ſ vwmwenreheoen s r So mz K K Kriegs Preſſequartier 10 Jan An der Es gelang jedoch den Oeſterreichern ſich glänzend kann er gleichzeitig den Norden und Oſten überwa en u ugen die in den Jahren Hamburg

Kakaon Rgrſt e die Führer

Front der verbür ideten Fur pen iſt infolge des ſch lechten durchzuſchlagen und dabei noch einige 100 Ruſſen und den Angriſſer entt für den Durchbruch wählen ſo vird England
Wetters ein Operationsſti ind eingetreten Sogar in gefange n zu nehmen 500 K o a ken wurden bei dieſen ſich leich en läßtNordpolen mußten die Deutſchen ihr Vo rrücken ein Kämpfen niedergemacht Nach dieſem Siege ger e bel giſe che R egierung errichtet wie di
e Die Stellun ge n ſind in den letzten Tagen Oeſterreicher traten die Ruſſen auf den ganzen Unger Fra r Zeitung erfährt in Rouen eine Offiziers
ſtark ausgebaut worden ſo daß Frontalangriffe höhen den Rückzug an ſchule weil die belgiſchen Truppen nur den vierten Tell

W

f 0 9 rt t rri in S e a J

Die Vertei ivigung des Snege vanalsohne lange Artillerie orbereit ungen viel zu verluſtreic 2 des nöte en M izier ftandes de Rom d J öffentlicht

d t d 4 1 v 34 c 2 Ro n r ori Il lig veröſein würden Die Kämpfe der letzten Tage haben zu Die Heldentat des öſterreichiſch liar Waugekeichung der vielfg gerocheten tie Heldentat be errei Ein franzöſiſches Arteil über unſere Tenſtzen eine Depeſche aus Kair elche die früheren Mit
t u d De e D ock 4 t t Jeiner Ausgleichung der r fach g nen r g un gari en U 12 D c 90 d um r lungen n Haß gegen Engfuührt an der ſich nun die Gegt ter zum Teil ſehr nahe X z Bern 10 Janua r l ren der amtliche n u b liche7 her l d Die P rinnen 5 hbefommm e 2 3 r r2 3 z 9 Nee J di ſo J wer 10 9 un die e u t m r en d lnliegen Die Operationspauſe bekommt den Das franzöſiſche Schlachtſchiff Courbet tatſächlich franzöſi Bericht ül er ie angeblichen deutſchen Grau and e d tee r e ſtatt

Truppen ſehr gut Seit 5 Monaten iſt es W erſte Er vernichtet jamkeiten ätt deu e Armee im hlimmſten Licht er l l t eholungspauſe in der auch Waffen und Kriegsmaterial Wi d z ſcheinen läßt b rich tet der Kriegsbericht itter Oberſt Der Kommandant pel eingetre enenr a S ren kurz affe der die Wien 10 Januar Ueber den Kampf des bſter Mſer an Bun T Lage in Aegyptenau e er t tr t r C n t i en inter er Kä älte haben rei ſiſchen n n u nt T bo 1 ni der fra nzö h M uller 1 m el rner l V 1 er r lin l 98 e n hTrup n t viel zu leit en vohl aber u r der Näſſe D r hel erſeebe otes n S oberſt 52 obere ihm er t daß ein In 230 1 r i 5 Crtel 1 9 1 J l C 14 Der En 92 e l l V Ci u ben DbD I GDer te J ſiſcl n lotte in d traße von Ot ran to wird hier ch a u l t c C 1 S ſoJ r 4 J eilt le in der D1 d t L ilirb Hie i 9 ver m u 1534 x g n t eien mehr eregegen die man ſich durch Anlage von Ableitungsröhre n l inlgende teil das franzöſiſche Flaggſe hiff e behehe Arte im ſein Bewunderung Köer Stationen jür zeuge errichtet die ununterbrochen
Die Stimmung ſowie die Geſundheit l mitge a rar che Jl i t g i ſeine Bewunderun r Stationen für Flu je errichtet die ununterbrocheu ſcl 1ucht tie Stimmung ſowie die Ge er ſehr ha eobachtete nderung überſin g mung ſowie die Geſundheit hre Purde von ung hr aut getroffen die Frömmigkeit ben Anſtand und d Sitte der

no v er S ſter 01 r e in C e Dliltlen Es ſollte von dem Schweſterſchiff Jean Bart ine be G Beſtätigu g früherer Meleiy wen 2 VCIICIibe à l iEin erfundener Ruſſenſieg ln r n t e t e dungen mit ehiglich ſeinem Dantpfer zu danken

mm do o anf W J F 4 on len n
Berlin 10 Jannar Amtiich Der amtliche rume ſo kaß dieſer ſang r wird nan Feindliche Flieger über Zeebrügge geweſen daß im n Vengalen ein Truppen

Mehr J ur den Bourbdet aus geg e b en von em die h trans r t Dpfe r r Emden wur dern Bericht vom Januar beh e die Franzoſen behaupten daß er nur leicht beſchädigt ſei dal W T Zum Erſcheinen einer feit dlichen Der Dar r r nämlich die Engländer ſo daß
wä 9 30 h o Maler r d eins der beiden von U 12 abgeſchoſſenen T orpedos ver Flieger F le ttille über Zeebrügge wird der än r portſchit ſonſt unfehlbar von der

n h r v 72 8 1 nur naoR Und den r en en fagt abe Jean Bart wurde nach Malta ins Dock ge D über Rotterdam vom 19 Jan ar gemeldet Eine En An jebohrt worden wären im
ge rfun den Das La r 12 war bet ſeiner erfanrach Fahrt ein feindliche Jliegerogloti e en geern gergen un k umkehren konnten Der Kapitän er
S ur en Truppen beſetzt ge un z w a n zig S un unter a er W 10 u r vo der J e vi mmend wer a eig hielt t bare dern 500 Pfund Sterlingm e vom d zum 6 Jan blieben Als es den Feind ſichtete tat nen die franzöſiſchen an der holländiſchen Grenze ohne i t Bombi nd eine goldene Ubr
we g en die guf 7 e uan Schiffe in doppelter Kiellinie daher Das Unte rſeeboot zuwerfen Die geſamte deutſche Linie eröffnete e

d Dur mußte unter der einen Linie der Panzer wegtauchen um heftiges Feuer auf die feindlichen Flieger i die Ein d her Vorſtoß in Kamerund vergrnge wurde das Flagaſchiff der Franzoſen torpedieren zu können er verſchwanden len hielt die jeger für die in deutſcher Vor toß n
l in ut einer engliſchen Flotte die aber nicht erſchien W T Paris 10 Januar Der Gouverneur

9 kein en Die Verluſte der r von Weſtafrika hat an Doumergue ein Telegramm gechtet in dem es heiß die B ent chen griffen
deain Kamernun an wurden aber zurückgeſchlagen

Europäer 7 und ei ge orene Schi ützen blieben

D
e D S S

Ruſſen konnten bei dem heftigen e ch ſeetreiben das in Die ne im Oberelſaß Kitcheners Ftasro
Mülhanfſen 10 Januar Die in der Lini e uff holz z B Art erdam 10 Januar ws van den

W

s f o D IIr 135 43 S 7 S C Altkir h aus d ur Dag ſ hre ſt Il an dem laß n M ite ſind gerDie Demoraliſation im rufſf ſiſche n Heere gen i eim berb urn haupt ter Altki aus em Th Dag 9 ren 9 auf de Plat Unſere Verluſte ſind gering nr P Az Sul bachtal heraus in den Vagen vo n bis 9 Januar letzten Wod en g t um An riffVnd peit 10 nuagar r 4 hterſtatt r t fur 0 wer n 8 J un 5 Wh n h e r doh ſtattgefundenen energiſchen A ngriffe franzöſi Rekrutieru t c ſcd er et erichitt a e aupanert er hann ir zh prensbteztungen ſind wie Der die beweiſen ſoll Daranachtüngen Wird le h Der hie Glut e Kriegsberichterſtatter der Tägl Ru n dſch meldet ſämt iſt und wie gut es r nichts
J 1 n r z n ren 1 r r n v tſinengewehre ihrer eigenen lich an dem zähen Widerſtand unſerer dortigen Truppe n oder infolge des K t

eſjelt vor geſcheltert Vle Hauptbrennpunkte der dortigen allgemeine Wehrpfli Ht 1m en t 9 u DJ J
JAnere Rußia verſchickt werden Der bemerkens hartnäckigen Kämpfe ſind die Höhen 425 ſüdweſtlich in etwas anderem ſeine Ur haben als in 1 g

J h M rn 2 e e e 9 4 z l 4 rr Gefangene er Steinbach und das Gelände weſih und ſüdr weſtlich ſache daß durch Werbung keine Armee Ein neuer Zuſammenſtoß zwiſchen
Fl Je ru J 1 tee di 55 v ſ r n bois n 9 rd fran J 3 5 J n1 z 1 J 1 m vor d I 9 n an J C 141 4 l s1 l J 5 L u Dt De Sie r r ur en C die fran Be ine Hell d we 4 c t t Bulgat en und Gr iechenig der z Truppen mit großen Verluſten zurückgeſchlagen in ihr Land ickzujagen es 1 e etJ r Da J J J l t r J rit r d ſtmeter und um piße eh Min e und einig hundert Gefangene en h D le Ab icht Zu eckt von Kitchen ubertru nur c i nJ e 24 2 d m r 99 J d W J J Tann t t J r 4 9 a nverbreite ind Sie glauben daß die zum Sturm kom unſerer Gegner ſich der in Frage ſteh enden Orte zu be geweſen ſein den Mut der Ber zu t enermandierten Soldaten dem ren Tode entgegengehen mächtigen iſt vollkommen ge hehtert erhalten K1 c und re
Darum haben jüngſt ganze Truppenteile den Gehorſam Ich habe perſönlich dem Angriff auf die Höhe 425 Der Hande Askrieg hen n nppen u n everweigert int daß nunmehr nicht entſprechend am 7 Januar beigewohnt t und war in Sennhe im Zen ge Kam erte Stunden und

u W T n 3 3 e 4 Bronau u n 2 hafte n perweée De f werden was den r ſehr heftige n Beſchie un J w die franz öſiſck u London 10 J 7n ug r n mel e a 1 41 garen I er d rer e

14112 i t l un es i d el 7 4 He z 7 W T a d g rrie amO C ſt ſte ker hervortr ten läßt tillerje die evar ngeliſche Kirc He m it Gran naten belnaß und Algeciras vom 7 J nuagar Di t t l 2 3 n Der griec iſche Korn

2 tillerte r n n a w I heiten P wehen ba h nadimitrin wurde gn Fuß peW T bis zum ſpäten Aben d den Ort unter Feuer nahn Jch bisher von den britiſchen Behörden in Gibraltar be nt Par trin wurde am Fuß ver
C o Pacht 4 n nd en O ehrg o yi elen annahm wurde wi 9 auf 14 Ton n n a tzt Au T 9 tte Berli9 D e habe die Na t im brennenden e ige a ch t der be 1 ſchlagnahmt wur urd a 1r 7 5 58 rn C ar m 1 r O rRücks ar 16 der J uffen vom ukla 2 aß Schaden erlitten hat Die feindl hen Verluſte ſind nach Das Reuterſche Bureau meldet Alexar a er in talien

Fr J T r Damm uf W am J r fi h z JBlätter melden daß die Ruſſen Ausſagen Gefange I ſehr gro ß bei uns gering 6 Januar Der deutſche Dampfer Gutenfels wur W ür einen riegs e 5

S indlic d P r S rkl5 Naober des t apaſſes ſich t R ü d zug befinden Die feindliche Art eriewi irkung auf di e Bahn ſüd dlich als Priſe erklärt Kopenhagen 10 ugr Jdach einem römiſchenberhalb des VUllaba 9 t S Altkirch am 3 Jan ugr war ſehr unbedeut end in g uns a er Tel rar mußt der dtitaliſtiſche Abgeordnete de

zlänzent e Ein Schlag ins W ſf m Krerin at Parmg ſtr derGlänzender Ourchoruch der Oeſterreicher Joffres Stand uartier t r jn einen winzſtadt bei arm für den
r 4 c 455444 14 o C n für gegenq9 z Kopenha en z Fanugr Blet tag intri ns n en Krieg naturlichJ b t tg in den Karpathen i Hirlap W v tas St a offres e n erifeg du s fuh rn ar t fürlOeſterrei ſprack vor einer lärme n en mit

u J t 0 v u Vec Il U ä vie 9z Bubapeſt 10 Januar Peſti Hirlap W Z Ueber das an Je St In London e delstreiſen riei das V Täitllem en töcken auf ihn eindringenden Menge d ie

4 u e be V d d l i 1 9
meldet au den Ra rrpathen daß eine aus 12 00 Maun be wird der Neuen Züri cher Zei tung g geſchrieben neral 5 Verf J 5 n mncht ltend ha Flucht ergreifen J

d J G 7 rn T po l nach te gelt 9 Flu T r
ebende Abteilung ölterreich nſch ungariſcher Truvben von Joffre hat ſei nen Stan dort nic cht weit vom S heltelpuntt giohe ſtimmt ing er an Mch v enb l n J
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